
Die Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises erlässt gemäß § 28 Abs. 1 Satz 1 in 

Verbindung mit § 28a Abs.1, 2, 3 und 6 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 

2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt durch Artikel 4a des Gesetzes vom 21. Dezember 

2020 (BGBl. I S. 3136), in Verbindung mit § 2 der Landesverordnung zur 

Durchführung des Infektionsschutzgesetzes vom 10.März 2010 (GVBl. S. 55), zuletzt 

geändert durch § 7 des Gesetzes vom 15. Oktober 2012 (GVBl. S. 341), BS 2126-10, 

in Verbindung mit § 23 Abs. 4 der Achtzehnten Corona-Bekämpfungsverordnung 

Rheinland-Pfalz vom 20. März 2021 (GVBl. S. 173 BS 2126-13) in der jeweils 

geltenden Fassung folgende 

 

Allgemeinverfügung 

1. Die Allgemeinverfügung vom 14.04.2021 tritt mit Ablauf des 23.04.2021 außer 

Kraft. 

 

Die Begründung der Verfügung kann nach vorheriger Absprache bei der 

Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises, Insel Silberau 1, 56130 Bad Ems 

eingesehen werden.  

 

Hinweis 

Nach § 3 Abs. 4 der Durchführungsverordnung zu § 20 Landkreisverordnung (LKO) 

kann in unaufschiebbaren Fällen die öffentliche Bekanntmachung durch öffentlichen 

Ausruf, durch Aushang (Anschlag) oder in anderer, eine ausreichende Unterrichtung 

der Einwohner gewährleistenden Form erfolgen, wenn wegen eines Naturereignisses 

oder wegen anderer besonderer Umstände die in der Hauptsatzung vorgeschriebene 

Bekanntmachungsform nicht angewandt werden kann. Die nach der Hauptsatzung 

vorgeschriebene Bekanntmachung ist unverzüglich nach Beseitigung des 

Hindernisses nachzuholen; dies gilt nicht, wenn der Inhalt der Bekanntmachung 

durch Zeitablauf gegenstandslos geworden ist. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 

Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Kreisverwaltung des 



Rhein-Lahn-Kreises, Insel Silberau 1, 56129 Bad Ems, einzulegen. Der Widerspruch 

kann 

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises,  
Insel Silberau 1, 56129 Bad Ems 

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1 an:  
KV-Rhein-Lahn-Kreis@poststelle.rlp.de 
1vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU Nr. 910/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über 
elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der 
Richtlinie 1999/93/EG (ABl. EU Nr. L 257 S. 73). 

3. durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem 
De-Mail-Gesetz an: widerspruch@rhein-lahn-kreis.de-mail.de 

 
erhoben werden. Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere 

technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet unter www.rhein-lahn-

kreis.de, Impressum, Elektronischer Zugang zur Verwaltung, aufgeführt sind. Eine 

einfache E-Mail ist nicht ausreichend. 

 

Bad Ems, den 23.04.2021 

Frank Puchtler 
Landrat 

 

 


